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MlllWlMatt M Lllibllcher ZeitllW Nr. 106.
(608-3) Nr. 1601.

Dritte czcc. Fcilbietuuss.
Wit Bezug m>f das Edict vom 2tcu

October v. I . , Z. 8364, wild bckaun,
ĉgcbcu , daß M'cr Einuersländniß der

^cclilioi^thcil^ die crstc und zweite Fcil-
^ictnng dcr dem Anton Ficnr von Kal°
^'nfeld Nr. 38 gehörigen Realität als
"bgelhan crtlärt wnrden, und cs nnr bei
^"' dritten auf »en

19. At a i l. I . ,
vormittags 9 Uhr, in dcrGcricht^kanzlci
^^culdnctcn Feilbictnng vcrbttibt.

K. f. Bezirksgericht Adelsbcrg, am ^
^ - März 1869. ^

^ U n ^ s ' NV. 798. i
Erecntive Feilbietmlss.
Vlll, dcmk. k. Bezirksgerichte Nadmauns-

°lf wird hiemit bekannt gemacht: >
^ E s fti über das Ansuchen dcö Franz
.""alii ans Ncumarktl, dnrch den Macht,
"̂ber Johann Prcschern von R'admanns-

, s' gegeu Thomas Kristan von Vor-
'i,°lkt Nr. 34 wegen ans dem Zahlungs-
^'ftlllge vom 22. August 1861, Z. 2733,
^uldigcr 112 ft, 56 tr. ö. W., <'.8. <:. in dic ^
M i t i vc öffentliche Versteigerung dev dcm
^tcrcn gehörigen, im Grnnduiichc dcr
s/llschaft Nadnmnnsdorf n̂!> Ncclf.-
^ - 439/d vorlonnncnden Realität sammt
^!, ',^'^ Hllgchör, im gerichtlich crhobcncn
^H"bl»,^,vctthc von 866 fl. ö. W., go
ẑ  . ^ t t lind zlir Bornahmc dcvscll,c» dic
"Uldicttttlgs-Tagsatznngen anf den

2 2. M a i ,
22. J u n i und

jcd<>« 2 3 . J u l i 1 8 6 9 , ;
^ .^Mal Vormittags «' Uhr, hiergerichtS
djp s, ' Anhange licstimmt worden, daß

l^lzul'ictcndc Realität unr bei dcr

letzten Fcilliictnnn, anch nnter dem Schäz->
znnngöwerlhe an den Meistdictcudc» hint»
angelicbcn werde.

Das SchätznngSprotokoll, dcr Grund-!
bnchöretract und die ^icilationsbcdingnissc
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlöstundcn eingesehen weiden.

5k. k. Bezirlögcricht Nadmanuödorf, am
21. Fedruar 1869.

( 7 6 1 - 2 ) Nr. 5,85.

Exmltivc Fcilbictttllq.
Bon dem k. k. Bczirlös.crichtc ')iusscu>

fuß wird hicmit detul,l,t gcuiacht:
Eö sei illicr das Ai,suchrn dcö Herrn

Julius Iomdarl von ^lil'gcnfclö ^cgen
Johann Jene von Druöc wegen aus dem
gerichtlichen Veiglcichc vom 25. Jänner
1861, Z. 2^>, schuldiger 174 ft. 88 tr.
ö. W. ». l-. c. in die cj.'cculiuc öffcntllchc
Bersleigcrung der dcm lctztcrn gchörigcu,
im Grnudlmche dcr Herrschaft Klingeofel«?
>u>> Älclf.-^tr. 378 vortommcndcnglculilät
im aciichtlich erhobenen Schätzungswertl,c
von ̂ 547 fl, 60 tr. ö. W., gewilliget uud zur
Pornahmc derselbe», die drci FcilbiclnngS
Tagsatzui'gcn auf den

7. J u n i ,
7. J u l i und
7. Augus t I 8 6 0 ,

jedesmal Vormittags um !> Uhr, in dcr
Amtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, dnsi die feilznbictcudc Realität nur
dci der letzten Fcilbictlma, auch unter dem
Schätznugswcrthe au den Meistbietenden
hintangegel'cn wcrdc

Das Schatzuna^protokoll, der Grund-
linchSez'lract und die Licitalionsbcdingliissl,'
töi'ncu >u dcn gewöhnlichen Amlöstnudcn
bci diesem Gerichte eingesehen wcrdcu.

K. t. Gczirti'gcricht Nasscnfnß, am 13lcu
Februar 1869.

( 9 4 2 - 3 ) Nr. 584.

Uebtt'tnMMg
dritter rzcc. Frilbictung.

Mi t Bezug auf das dicsgcrichtl'che
Edict vom 18. December 1868, Z. 6379.
wird hieiuit bctaimt gcmacht, daß üdci
Anfnchcn des Exccntionofnhrcrs Andreas
Paullelig, dnich Dr. SuazzlMl,, dic ans
dcn 13. l. Mts. augcordlietc drille erĉ
cntivc Rcalfcübiclung auf den

2 5. M a ' i 1 8 6 9 ,
fttih 9 Uhr, mit dcm früheren Anhange
iN>erlr6gc" wiid.

5k. k. Bezirksgericht Wippach, am 8tci>
Febiuar 1869.
( W 2 8 - 3 ) Nr. 1671.

Erccutivc Fcilbictuug.
Von dem k. t. Bczirtögcrichte, Stein

wird hiemit l'etaunt gcinacht:
Es sei über das Nusuchcu des Herrn

Johann Debeuz von Stein gegen Johann
Sliönit von jluliöc wegen ans dem ge-
»ichtlichen Vergleichc voin 17, Jänner 186(>,
Z. 325,, und dcr Cession vom 30. I n l i 1867.
schuldiger 105 ft. 21 tr. ö. W. l>. 8. .-.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem letztetcn gehörigen, im Grund'
buche des Gntcs Vustlhal ">!> Urb.- ?ir. 21
llnd 22 vvltomlueudcn 3n'nlüäteu sanunt
An- und Zngchör, im gerichtlich erhobenen
Schntznngswcrlhe von 1790 ft. ö. W.,
gewilligct nnd zur Boruahmc derselben dic
drei Fcilbiclnngs Tasatzungeu auf dcn

25. M a i ,
25. J u n i und
2 7. J u l i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im Oe>
richtssitzc n>it dem Anhange bcstimmt wor-,
dcu , daß die fcilzubictcnde Nealitäicn nur!
bci dcr letzten Feilbiclung auch unter dem

Schätznngswcrlhc au dcu Meistliicten-
dcu hinlai'gcgcbeu wcrdc.

Das Schätznugöprotololl, der Grund«
buchscztract uud die Vicitatiousdedinguisse
köuncu bei diesem Gerichte ill den ge-
wöhnlichen Amtösluudcn eingesehen werden.

it. l . Bezirksgericht Stciu, aui 23tcn
Niärz 1869.
( 9 5 2 - 3 ) N,'7328.

Ezccutive Feilbietuilq.
Bon dcm t. t. Oczirksgcrichle Idria

wird hiemit bekannt gemacht:
Cs sci ubcr das Änsnchcu dcs Gregor

I^ililsch von Pölland, dnrch Dr . Äurgcr
>n itiainburg, gegen Johann Ganth^r vou
Dobra^hova wegen aus dcm Vergleiche
vom 16. Fcbrnar 1866, Z. 314, schul-
oigcr 300 f l . ö. W. l>. ^. l,'. iu die ê ecu»
tiuc öffcullichc Vcrslcigernug dcr dem letz»
teru gehörigen, im Grundbnchc der Herr«
schift âck >ud Urb.»Nr.229 X I , Rcctf.-
Nr. 257 vorkommenden Realität, im g?»
ricktlich crhobcncu Echätzuügswcrthe von
55>0 fl. ö. W., gcwilligct, lind zlir Vor-
nahme derselben die exec. Feilbiclmigstag-
sayungeu auf dcu

2 6. M a i ,
2 6. J u n i und
2 7 . I n l i 1 8 6 9 ,

jcdcSmal Vormittags um 9 Uhr, iu
der Gcrichlskai'zlci mit dcm Auhangc
bcstimint worden, daß die feilznbictcudc
Realität nur bei dcr letztcu Fcilbiclung
anch unter dem Schätzuugswcrlhc an dcn
Vtciftbietcndcn hintangcgcbcn wcrdc,

Das SchätznngsprotoloU, dcr Grund-
buchse t̂ract uud dic ^icitaliousbcdinguifse
lönneu bci diesem Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amtsstuudcn ciugcscheu werden.

K. k. Bezirksgericht I d r i a , am 2tcn
März 1869.
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(1082-1) Nr. 821''..

Ucbertraguuss
zweiter eree. Feildietuug.

Vom k. t. stcidt.°delcg. Bezirksgerichte
in Laibach wild hicmit kund gemacht:

Nachdem zu dcr unt Acscheid uom
16. December 1808, Z. 19979, auf del,
1. Ma l 1869 ansscordnrten ersten ezecu'
t,ven Fcilbielung dcr dcm Ätartin ilriz«
mann von Udjc gehörigen, im Grundbuchc
Sonucgg »ll>» Rcctf.-Nr. 456, E,nl.)lr.
534 vorkommenden Hall'hubc kein Kauf,
lustiger erschienen ist, so wird zur zweiten
Feilbietung am

5. J u n i 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts geschritten
werden.

Lalbach, am 2. ^ t a i ^ W .
' ( 1081 -1 ) ' ^ Nr". 37747

Dritte erec. Feilbietuug.
Bon dcm k. k. städt.-dcleg. Bezirks'

gcrichtc in laibach wird im Nachhanae
znm Edicte vom 3. März 1868, Z. 5069,
kundgemacht: Es sei über das Ansuchen
des Martin Ponikvar die mit dem Be-
scheide vom 3 März 1868. Z. 5069,
bewilligte, sohm mit dcm Bescheide vom
2. I n n i 1868, Z. 11011, sislirte dritte
Feilbietnng dcr dem Stcfan Ponikvar von
Sarstu gehörigen, im Grunddnche Sonn»
cgg Einl. . Nr. 558 und 577 vorkom-
menden, gerichtlich auf 1136 fl. geschätzten
Realitäten im Rcassun,iruugöwcge neuerlich
bewilliget und zu deren Vornahme die
Tagsatznng auf den

9. J u n i d. I . ,
Vormittags 9 Uhr, hieracrichts mit dcni
Anhange angeordnet, daß hicbci die Rea-
litäten auch nntcr dcm Schätzungöwcrthc
hintangcgebcn werden.

5k. t. städt.°delcg. Bezirksgericht Laibach,
am 28. März 1869.
"(1080—^1) ^Ilr. 242657

Dritte erec. Feilbietung.
Von dcm t. t. städt."delcg. Bezirtsge-

richle Laibach wild tnnd gemacht:
Es sei im Relissnnnrnugöwcne die cxcc.

Fcilbictliüg der dcm Bartlmä Jäger gc-
hörigcn zn Dobrninc gelegenen, im Ornnd-
buchc Krcutbcrg '»I» Rcctf. - Nr. 6 5 ' ^
vorkommenden, gclichtlichauf 215 fl. gĉ
schätzten Realität blwiliigct und deren Vor-
nahme auf den

9. J u n i ,
10. J u l i und
1 1 . August 1 8 6 9

jedesmal Vormittags 9 bis 12 Uhr, hier»
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Realität lediglich bei
dcr dritten Feilliiclung auch unter dcm
Schätzungswerlhe hintangcgeben wcrdcn
würde.

Das Schätzungbprotokoll, der Giund»
buchs und die Licitaliousdediugnissc liegen
tiicrgcrichts zu den gewöhnlichen Amts-
stundcn zu Jedermanns Eixsicht vor.

Laibach, am 30. December 1868.
"(N06^s) N̂ r. 1607.

Greculive Feilbietullss.
Von dem t, k. Bezirksgerichte ^aaS

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei iwcr das Ansnchen dcs Johann

Ponilvar von Pousccc gegen Stcfan Hi l i
von Zala wegcu aus dcm Vergleiche vom
9 Februar 1866, Z, 1202, schuldign
39 fl . 27 kr. ö. W. «. «. «. iu dic cxcc, öffcnt<
licheVcrsteigcruna, derbem lctztercn gchöri-
acn, im Grnndl'uchc dcr Herrschaft Ätadliöel
>>ll l» Urb. - Nr. 324 307,' Reels. - Nr. 412
vorkommenden Realität, im qerichllich erho-
benen Schätznugswerthe von 13I0f l . ö, W.,
gcwilligct und zur Vornahme derselben die
exec. Feilbietmigs-Tagsatzuna.cn auf den

19, M a i ,
19. J u n i und
20. J u l i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgc-
richtö mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcildirlung auch uutcr dcm
Schätzungöwerlhc au den Mcistbicttndcn
hinlangcgcbcn werde.

Das Schätznngsprolokoll, dcr Grund-
buchsertratt und die ^icitalionsbcdingnissc
lönucn bei diesem Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Nmtsstnndcn eingesehen wcrdcn.

K. l . Bezirksgericht Laas, am 22ten
März 1869. l

(1109-1) Nr. 1381,

Dritte exec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edicte vom 15len

Juli 1868, Z. 4829, wird vom l. k.
Bezirksgerichte ^aas bekannt gemacht:

(äs sei in dcr Exccntioussachc des Au>
drcas Widmann von Vigaun gegen An-
dreas Janczic von Verchnit die orilte exec.
Feilbicluug dcr Realität Urb.-Nr. 267
und 265 ull Herrschaft Schnccbcrg im
Reassumirnngöwcge mit dem frühern An-
hange auf den

2 2 M a i 1 8 6 9 ,
9 Uhr Vormittags, angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht ^aas, am 17tcu
März 1869.
(1107—1) Nr. 724.

Nelieitation.
Von dem t. k. Bczillsgerichtc Laas

wird hicmit bekannt gemacht:
Es fci über Ansuchen des Herrn M i -

lane von Zirtniz die Rclicltation dcr
uormals dcm Andreas KoroScc oon Obcr^
ottave gehörig gewesenen, im Grundbuchc
der Herrschaft Nadlischrt >>ul» Urbarlal-
ilir. 292/205 vorkommenden Rcalilät we-
gen vom Erstcher Matthäus ^ov^cic von
Oberottavc uicht zugehaltener ^,'icit^tions-
bediugnisse bewilligt, uud es wi^d zu
deren Vornahme die einzige Tagsatzung
auf den

1 9. M a i d. I ,
Vormittags 10 Uhr, in dcr Gerichts-
tanzlei mit dcm Auhangc nngcoldnet, daß
die Realität hicbci nöthigenfallS um jeden
Preis veräußert wcrdcn wird.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 16ten
Februar 1869.

^(840—1) Nr. 5250.

Neassumirung
ezecutiver Feilbietuug.

Vom l. l. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchcn dcr k. t. F i .
uanzprocuratnr in laibach die cxccutwc
Versteigerung dcr dcm Andreas Habmtar
von Binnndorf gehörigen, gerichtlich ans
1135 fl.60 lr. geschätzten, »i!> Urb.-Ni. 11 l
lul Lumbcrg voilommcndcn Realität i»li.
Nestes pr. 33 fl. 14,̂  kr. im Rcassnmi'
rungswcgc neuerlich bewilliget, und hiezu
die Feilbiclungs-Tagsatzung auf dcll

5. J u n i 1 8 6 9 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Amtskanzlci mit dem Anhange angeordnet
mordcu, daß die Pfandrcalilät bci dieser
Fcilbittuug auch unter dcm Schätzungs
werthe hintaugcgcbcn werden wird.

Die LicilationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachttm
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen dcr
Licitalionsconlmission zu erlegen hat, so»
wie das Schätzungsprototoll und dcr Gru»d-
buchscxtract können in der dicsgcrichllichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 31. März 1869.

(800—2) Nr. 1050?

Executive Feilbietllng.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Planina

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuche» dcr Frau Anna

c^crto von Zirknitz gegen Andreas Vidmar
von Vigmm wegen aus dem Urtheile vom
10. Inn i 1868, Z. 2669, schuldiger
300 f l . ö. W. l). 8. o. in die executive
öffentliche Vcrsttigcrnna dcr dcm letzteren
gehörigen, im Grundbnchc Thnrulal !>,ll>
Rctf . -Nr. 406 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen SchätzungSwcrlhc
von 1541 f l . ö. W., gcwilligct und zur
Vornahme derselben die executive» Fcilbic-
luugstagsatzungen auf dcn

«. J u n i ,
9. J u l i und

1 0. August 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dieser
GcrichtStanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr letzten Fcilbictnng auch nntcr dcm
Schätznngswcrthe an den Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsextract uud die ^icitationsbcdiuguissc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtsstnndcn eingesehen wcrdcn.

5k. l. Bezirksgericht Planina, am
l 19. Februar 1869.

(1031 -2 ) Nr. 2110.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Stein

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Andreas

Paulic von Brczouca Nr. 10, Bezirk Egg,
.;cgen Johann Mal l i von Obcrtuchain
rvcgen aus rcm Hahlnngsallftragc vom
12. März 1868, Z. 1488, schuldiger 450 fl.
ö. N . e. 5. c. in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dcm letzteren gehörigen,
im Gruudbuche dcr Herrschaft Kreuz «ul>
Urb. - Nr. 38 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswcrthc
von 3426 fi. 60 kr. ö. W., gcwilligct und
zur Vornahme derselben die drei Feilbie-
lungs'Tagsatznngcu auf dc»

25. M a i ,
2 5. J u n i und
27. J u l i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormilwgs um 9 Uhr, in dcr G o
richtötanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden. daß die f.ilzul',elende Rea-
lität nnr bei der letzten Fcübictnng auch
unter dem Ecl'ä'tzungslve'lhr an dcn Meist-
liictcndcn hinlan^sgcl'en weide.

D.iö Schäyimgövrowlol! , î cr Grund>
lixch^fxlmct und dil ^icllat onöbedingnissr
lönnln bei dicscm Ocrichte in dcn grwölni'
lichen Aml^Nilnden cingrschen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 16tcn
April 1869.

( 8 0 4 - ^ ) Nr. 1542.

Ereeutive Feilbietnuss.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Planina

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei iibcr das Ansuchen dcr k. t. Fi-

nanzprocnralnr in Krain, in Vertretung
dcs hoh?n Acrars, gcgcn Andreas Viahnc
von Grahouo wcgcn ans dcm Zlihlungs'
austrage vvm 28. Jänner I864und27tcn
Jänner 1868, Z. 165, schuldiger 68 fi.
68 kr. ö. W. <'- 5. o. in die exccntivc
öffentliche Versteigerung dcr dcm letztere»
achörigcu, im Gruudbnchc Haaöbcrg >u!>
Rcetf. - ''lir. 699 vorkonuncndcn Realität,
nu gerichtlich erhobenen Sckätzungswcrlhc
von 1296 ft. ö- W. , gewilligct nnd zur
Voruahmc derselben die drei FeilbictungS<
Tagsatznngcn auf dcn

11. I n n i ,
13. J u l i und
13. August 18 69,

jedesmal Vormitlags nm 10Uhr, in dcr Ge-
lichlslanzlei mit dcm Anhange bestimmt
morden, daß die feilzubietende Rcaliiäl nnr
bci dcr lctztcn Fcilbicluna. auch untcl
dem Schätznngswerthc an den Meistbie-
tenden hintangcgcbcn werde

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchscxtract und die Licilalionsbediuguissc
können bci dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Planina, am 16ten ^
März 1869.

(937—3) Nr7?2i7

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Nasscnfuß i

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr oaö Ansuchen dcö Herril Dr .

Rusiua von Rudolfswcrth gegen Jos. Rugcl
vou Kroiscnbach wcgcu ans dcm gcrichtlichcu
Ve, gleiche vom 30, August 1862, Z. 6569,
schuldiger 31 fl. 23 kr. ö. W. <-. ^. <'.
in die cfccntiuc öffentliche Versteige»nng
dcr dcm lctztcrn gehörigen, im Grund-
buchc Hcrischaft stroifenbach 5uli Urb.-
')ir. 50 vorkommenden Realität, im gericht-
lich erhobenen Schätznngswcl the von 17041st.
80 kr. ö. W , , gcwilligct nnd zur Vor-
nahme dcrsclbcn die drei FcilbietnngS-
Tagsatznngcn anf dcn

2 5. M a i ,
2 5. J u n i und
2 6 J u l i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser Gc-
richtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die fcilznbictcndc Rcalilät nur
bei dcr letzten Feilbictnng auch uulcr dcm
Schätznngswclthe an dcn Meistbietenden
hiutaugcgcbeu wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund»
buchöextract nud die Licitationsbcdingnissc
tonnen bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlsslnndcn eingesehen werden.

K, t. Bezirksgericht Nassenfuß, am
28. Februar 1869.

(759—2) Nr. 583.

Reaffumirullg
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Nassen-

fuß wird betaunt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen dcs Herrn Emil

Iombart durch scincu Machthaber Hcr>n
Julius Iombart von Klingenf'ls in die
Rcassnmirnng der mit dem Bescheide
vom 2. Jänner 1865, Z. 9, bewilligten
und sohin sistirten dritten czecutiven Fcil-
bictuug dcr dcm Josef Kralj vou Tclce
gehörigen, im Grundbnchc dcr Herrschaft
Klingcnfcls 5ul) Nectf.-Nr. 28 und 29
vorkommenden, gerichtlich auf 1606 fi.
60 kr. bcwcrlhctcu Realitäten sammt An-
und Zngchör gewilligct und zn deren
Vornahme die Tagsatznng auf den

4. I n : , i d. I.,
Vormittags 9 Uhr, in dieser Gerichts-
kanzlci mit dcm Beisätze angeordnet, daß
obige Realitäten bei dieser Tagsatznng
auch uutcr dem Echätznugöwerthc an dcn
Meistbietenden hintangegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Nasscnfuß, am
13. Februar 1869.

(1084—3) Nr. 8221.

Zweite eree. Feilbietuug.
Vom k. k. städt.' deleg, Bezirksgerichte

Laibach wird hicmit bekannt gemacht:
Nachdem zn der mit Bescheid vom 5tcn

März 1869, Z. 4084, auf den Itcn
Mai 1869 angeordneten ersten cxccntiocn
Feilbictung der auf dcr Realität des
Martiu Javcrnik, Urb.-Nr. 45, Fol. 47 nll
Grnndbuch Sittich, filr Anton Iavcrnil
haftenden Forderung per 400 ft. C.-M.
oder 420 fi. ö. W. kein Kauflustiger er-
schicncu ist, so wird am

15, Mai l. I.,
Vormittags 9 Uhr, zur zweiten executive«
Fcilbictuug mit dem vorigen Anhange
geschritten werden, daß hiebci die Fordcr-
nng auch unter dcm Nennwerthe veräußert
werden würde.

?aibach, am 2. Ma i 1869.

(1057—3) Nr. 1991.

Zweite uud dritte
eree. Feilbietuug.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird im Nachhange znm Edicte voM
23. Februar l. I . . Z. 954, kundgemacht,
dliß zu der auf dcu 20. April l. I . an-
beraumten ersten ej,ecutiven Fcilbietung
der mit dcm HciratSucrtrage vom 17lcN
Iäuucr 1835 versicherten Heiratsgutsfol-
dcrung per 1250 f l . C. M . der Katharina
starre von öaborc wegen dcm Iof. Gor»
janz von Goreuasawa schuldiger 50 st>
keiu Kauftustigcr crschicucu sei, weshalb zUl
zweiten Fcilbictung am

19. M a i
und zur dritten Feilbictung am

22. Inni l. I.,
jedesmal Vormittags 9 Uhr, hicrgerichts
nntcr dcm frühern Anhange geschritten wcl̂
dcn wird.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, aü«
20. April 1869.

(1025^3) Nr. 115«.

Nelieitatiou.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wild

hicmit bekannt gemacht, es habe i!bel
Ansuchen dcs Lurenz Plahutnik von 9l^
zicno, dnrch Herrn Dr . Prcuz in d>°
Rclicilalion dcr dem Johann Kottnil ge'
hörig gewesenen, im Grundbuchc d^
Herrschaft Kreuz >ul» Urb.°9ir. 219, ^
tract-'ilir. 67 vorlommcndcn, laut ^icita
»ionsprotololls vom 1. Jul i 1865, Z<^
3359, vou dcr Maria Kotnil vou Slioll»
um den Mcislbot per 880 fi. erstand^'
Realität , " t . schuldiger 399 fi. 75 ^
weacn nicht zugehaltener Licitationsbcdil'li
nisse gcwilliget, nnd zu deren Vornahm
die einzige Tagsatzung auf dcn

2 5. M a l l. I . ,

Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts mit t>e
Beisätze angeordnet, daß diese NcaN^
bci derselben auch unter dcm LchätzUi'ö
werthe hintangegcbcn werden würdc.̂  .

K. k. Bezirksgericht Stein, am ^
Februar 1869.
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(992—2) Nr. 1990.

Edict.
Das k. k. Landesgericht in Laibach

gibt bekannt, daß das den Anton
Garbeis'schen Erden gehörige, im
Magistratlichen Grundbuche vorkom-
mende Haus in Laibach am Reber
^ r . 26 im Wege einer freiwilligen
Veräußerung mit Vorbehalt der Rechte
der Gläubiger

am 2 4 . M a i 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, um den Inven-
tnrswcrth von 756 st. ausgeboten
und hicbei allfällig auch Anbote unter
dem Inventurswerthe angenommen
werden, in welch' letztcrem Falle sich
die Genehmigung vorbehalten wird.

Der Gruudbuchscrttact, das I n -
denwrsvrotokoll und die Licitations-
Bedingnisse können Hiergerichts ein-
sseschen werden.

Laibach, am 17. Apri l 1869.

(945H2) Nr. 1826.

Edict.
Das k. k. Landcsgcricht in Lai-

bach gibt bekannt, daß in der Exe-
cutionssachc der Frau Theresia Bosja,
durch Herrn Dr . Pfeffercr, wider Herrn
Michael Martinitz wegen 2625 st.
^ «. 0. die executive Feilbietung der
ün Gruudbuche Commenda Laibach
8ud Urb.-Nr. 25 vorkommenden Hof-
statt in der Krakauer - Vorstadt im
Schätzungswerthe von 7000 f l . be-
williget und zu deren Vornahme die
Termine auf den

7. Juni,
12. Jul i und
16. August d. I . ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, vor
diesem Gerichte mit dem Auhangc an-
ordnet wurden, daß die Realität erst
bei dem dritten Termine auch unter
bem Schä'tzungswerthc hintangegeben
werden wird.

Der Grund buchsech-act, das Schäz-
zungsprotocoll und die Licitationsbc-
^Ngnissc können in der dicsgcrichtli-
hen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 6. April 1 8 6 9 ^

(982—2) ^ i r ^ 2 1 0 7 ^

Edict.
Vom k. k. Landcsgerichte Laibach

^ rd bekannt gegeben , daß über Ein-
Meiten der Gewerkschaft Knavouäe
^ Einleitung des Amortisirungs-
Verfahrens in Ansehung des der Ge
^"'kfchaft selbst zugehörigen, von der
l' k. Bcrghauptmannschaft Laibach
'""erm 3. M a i 1860, gahl 877,
^gefertigten und im Gewerkenbuchc
! ^ w l ^ ^^ . . 104 eingetragenen
l^antheiles Nr. V I I I an der Ge-

^^fchaft Knapouse bewilligt wor-
^n fei.

^Dciunach werden Jene, in deren
^ W sich dieser Kuxschcin befindet,
^^. welche auf solchen rechtmäßige
""spnlchc stellen zu können vermei-
^ u , aufgefordert, ihre Ansprüche in
" Frist von

^ " e m J a h r e , sechs Wochen
und d r e i T a g e n

t° ' " Zeitpunkte der dritten Einschal-
^ diefes Edictes in die Laibacher
^" l lng so gewiß hiergcrichts geltend
^ . "achen, als sonst nach Ablauf
^ '"' 3rist über weiteres Einschreiten
a m ^ ? " ^ c h " f t obiger Kuxschein für
"^ lchr t erklärt wird.

' '"bach, am 20. Apri l 1869.

(1003—2) Nr. 2268.

Edict.
Vom dem t. k. Landesgerichte in

Laibach wird mit Bezug auf das
Edict vom 10. Apri l 1869, Z . 1931 ,
kundgemacht: Es sei die auf den 10ten
M a i 1869 bestimmt gewesene Tag-
satzung zur freiwilligen öffentlichen
Versteigerung des zum Viaria Sve-
tina'schen Verlasse gehörigen Haufes
in Laibach, Stadt Eonfc.-Nr. 156,
auf den

2 6 . J u l i 1 8 6 9 ,
Vormittags 10 Uhr, vor diesem
Gerichte, und zwar mit dem vorigen
Anhange übertragen worden.

Laibach, am 27. Apri l 1869.

' (1054—2) Nr. 1854.

E d i c t .
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gegeben, daß über
Einschreiten des Franz Blaz von
Fiume durch Herrn Dr . Suppan-
tschitsch wider Bartlmä' Blaz unbe-
kannten Aufenthaltes, wegen Super-
Pränotation der Ecfsionsurkunde vom
2. M a i 1867 auf das zu Gunsten
des Letztern in der Landtafel 8nd ^om.
X V I I Fol . 145 und 'I'om. X V I I I
Fol . 80 intabulirtc Urtheil vom 3ten
M a i 1866, Z. 8352, ob 202 f l .
5 kr. 0.8. L., die den Bartlmä Blaz be-
treffende Tabularrubrik dem für den-
selben bestellten 0ui^wr llä l^owiu
Herrn Dr . v. Schrey, Advocaten in
Laibach, zugestellt worden sei.

Hievon wird Bartlmä Blaz we-
gen allfälliger eigener Wahrung fei-
ner Rechte verständigt.

Laibach, am 10. Apri l 1869.
(813—2) Nr. 1786.

E d i c t .
Das k. k. Landesgericht Laibach

gibt bekannt, daß über die Klage
der Gertraud Smrekar von Laibach,
dnrch Dr . Toman wider Mathias
Inglitsch und dessen Rechtsnachfolger,
alle unbekannten Aufenthaltes, wegen
Anerkennung des Eigenthumsrechtes
auf den Gemeinantheil, Mappe Nr.
340/11 kä Viagistrat Laibach und
Gestattung der Umfchrcibung, die Tag-
fatzung znm mündlichen Verfahren
auf den

2 6 . J u l i 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, vor diesem Ge-
richte mit dem Anhange des § 29
G. Q . angeordnet, und den Geklag-
ten der hiesige Hof> und Gerichts-
advocat Dr . Goldner als cunUm' ilä
l l M l u bestellt worden sei.

Dessen werden die Geklagten we-
gen allfälligcr eigener Wahrung ihrer
Rechte verständiget.

Laibach, am 6. Apri l 1869.

(981—2) Nr. 2106.

Edict.
Vom k. k. Landest als Vergge-

richtc in Laibach wird bekannt ge-
geben , daß über Einschreiten der
Gewerkschaft Knapouse die executive
Fcilbictung nachstehender Antheile an
dieser Gewerkschaft, und zwar:
:i) jener des Herrn Jakob Mayer mit

den Kuxen XV, XVI, XXV, XXVI ,
XXVI I , XXV I I I , XXXIX und
Antheilen an den Kuxen VI I ,
XXIV, XX IX , X X X , X X X I ,
XI^, zusammen mit 82"/g,» Kuxen,
wegen rückständigen Zubußen und
Gerichtskosten mit 767 fl. 28 kr.,

k) jener des Herrn Mathias Schrei-
ner mit dem Kuxe Nr. X X X V I I
und Antheilen an den Kuxen V I I ,
X X I X , X X X , X X X I , X I . , zu-
sammen mit 1"'/«>„ Kuxen, wegen
rückständigen Zubußeu und Ge-
richtskosten per 128 f l . 11 kr.,

0) jener der Fran Maria Himmel
mit dem Kuxe Nr. I X und den
gleichen Antheilen wie aä d, zu-
sammeu mit 1 " ' / ^ Kuxen, wegen
rückständigen Zubußen und Gc-
richtskosten per 318 st. 12 kr.,

ä) jener des Herrn August Schnediz
von Graz rücksichtlich desseu Erben
mit den Kuxen X X X V und X X X V I ,
dann mit Antheilen an den obi-
gen Kuxen kä d, zusammen mit
2^"/«<i Kuxen, wegen rückständigen
Zubußen und Gerichtskosten per
630 st. 24 kr.,

bewilliget, und zn deren Vornahme
die einzige Tagsatzung auf den

2 4 . M a i 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, vor diesem Ge-
richte mit dem Anhange angeordnet
worden sei, daß die obigen Knxe nach
den daselbst angeführten Antheilen
um den Betrag der oben nachgewie-
senen rückständigen Zubußen nebst
Gerichtskosten als Ausrufspreis an
den Meistbietenden — jedoch nicht
unter dicfem Ausrufspreife, gegeu
gleich bare Bezahlung hintangegcbcn
werden.

Der Auszug aus dem Gewerken-
buche und die Rückstandsausweisc kön-
nen in der diesgerichtlichcn Registratur
eingesehen werden.

Laibach, am 20. Apri l 1869.

(811—3) Nr. 1482.

E d i c t .
Vom k. k. Landesgcrichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht:
Es sei nach § 2 0 des Gesetzes

Vom 17. December 1862 über das
Ausgleichsverfahren die angesuchte öf-
fentliche gerichtliche Versteigerung der
in die Paul Selcker'sche Ausgleichs-
masse gehörigen, laut Inventurs-Pro-
tokolles vom 12. September 1867
zusammen auf 20415 st. 40 kr. ge-
schätzten Realitäten, als:

1. des zu Laibach im Hühner-
dorf «nk Eonsc.-Nr. 22 am grünen
Berge gelegenen, im vormals magi
stratlichem Grundbuche 8uk Rect.-Nr.
918 vorkommenden Hauses nebst Zu-
gehör, dann des im nämlichen Grund-
buchc «ud Rectf.-Nr. 953 vorkom-
menden Terrains fammt darauf er
bauten Bräuerei und Wirthfchaftsgc-
bände; — nnd der Besitz- und Nutz-
nießuugsrechte des Paul Sclcker be-
züglich des in der Steuergemcinde
Karlstädtervorstadt am Golovcberge
gelegenen Terrains bei dem Hause
Consc.-Nr. 22 nnd dem Vräuerge-
bäude, zusammen im Schätzungswerthe
pr. 15257 st.;

2. des zu Laibach in Hühner-
dorf 8ud Eonsc.-Nr. 16 gelegenen,
im magistratlichcn Grundbuche 8ub
Mapp.-Nr. 34—3 9/1, Rcets.-Nr. 919
vorkommenden Hauses sammt Gar-
tenterrain, im Schä'tzuugswerthe von
354 fl. 60 kr.;

3. der im magistratlichcn Grund-
buche 8u1> Mapp.-Nr . 3 1 , 32/1,
32/2 nnd 32/3 vorkommenden an
der Unterkrainerstraße gelegenen Gc
meincmthcile, nun Wiese in Ilovöa,
nebst dem darauf befindlichen gemauer-

ten Wirthschaftsgebäude im Schä'z-
zungswerthe von 1268 fl. 40 kr.;

4. der im nämlichen Grundbuche
8l,d Mapp.-Nr. 1 vorkommenden an
der Uutcrkrainerstraße gelegenen Wiese
in Ilovca, im Schätzungswcrthe von
2295 fl. 80 kr., und

5. der im nämlichen Grundbuche
8ud Rectf. Nr. 537, Parz.-Nr. 165/n
vorkommenden, an der Untcrkrainer-
straße gelegenen Wiese in Ilovca im
Schätzungswerthe von 1239 ft. 60 kr.
mit der Rechtswirknng einer exccuti-
ven Feilbietung bewilliget worden,
und werden hiezu drei Fcilbietungs-
tagsatzungen, und zwar die erste auf
den

24. M a i ,
die zweite auf den

2 1 . J u n i
und die dritte auf den

2 6. J u l i 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags 10 Uhr, vor die-
sem k. k. Landesgcrichtc mit dem An-
hange angeordnet, daß diese Realitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietnng
nnr u:n oder über den Inventars-Schäz-
zungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben an den Meistbicten
den werden hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, das
Inventur-Schätzungsprotokoll und die
Grundbuchsextracte können in der dies>
gerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 27. März 1869

(959—2) Nr. 947.

Dritte cxcc. Feilbietung.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Sittich

wild hicmit bekannt grmachl, daß die <n
der CxecntioriSsache des Anton Tomöic uou
Sittich gegen Johann Hrasi von dort
!>('«. 331 si. 77 kr. f. N. lnit den, Edicte
vom 22. Novcml'er 1867, Z. 4537,
kund gemachte, anf den 28. April 1868
angeordnet gewesene und fohln sistirte
diitte cxccntivc Fcildietmiss der im Grund-
dlichc der Herrschaft Sittich .">!> Nrourial«
Nr. A ' / , , 37 und 37 ' / , vmlomlnenden
Realitäten im NcassulMl'ungSwege neuer»
lich auf den

l l . J u n i 1 8 6 9 ,
Vormittags 10 Uhr, mit den, vorigen
Anhange angeordnet woiden ist.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 3<en
April 18Ü9. ^

(1026-2) ^ir. 1594.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. t. Bc;irti<a.erichtc Stein

wird hicinit delannt gemacht:
Es sei >">ucr daö?l»sl,chcn der Geilrand

Svet c von Prcscije, dnrch Dr. Prcnc
von Stein, gc.̂ cn Iuhann Teran von Stoli
wegen ans dcm Urtheile uom 16. Mai 1867,
Z. 3143, schnldia/r 36 f l . ö. W, c. », c.,
in die cr/cntmc öffciitliche Versteige»nng
dcr dem letzteren gehörigen, im Griuld»
dnchc dcr Herrschaft Michelsleltt» >u!>
lirbarial - Nr. 6 8 2 ^ und der Pfarrgilt
Maimbdnrg «ud Urd.-Nr. 50/« volkom-
mcndcn Ncaliläl famml An- nnd Zugehör,
im gerichtlich erhobenen Schatznng^werthc
von 1162 ft. 40 kr. ö. W . , gcwilligct
nnd znr Vornahme derselben die t'rei
Fcill)ietungs'Tl.'gslitzung anf den

2 5. M a i ,
2 5. J u n i nnd
2 7. J u l i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags nm 10 Ul,r, im
Gcrichlssitzc mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzndictcndr Realität nur
l>ci dcr letzten Fcildictnng a»ch nntrr dem
Scl,ätzllngi<wclthe an dnl Meistbietenden
hil'tangegrt'cn werde.

DaS Schätzungsplotokoll, der Grund«
biich^cflruct nno dic ^icitationtzbedingnisfc
lönncn bci diesem G, richte in den gewöhn,
lichen Amlüstnnden eingesehen werden

K. k. Bezirksgericht Stein, am 18lcn
März 1869.
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Anton Stegu.
Cravatcuulachcr,

Laibach, Klostcrfraucngassc 3ir. 57,
clnpficlilt sich zur Anfrrlissuug allcr in dicscs
Fach niischlagcubm Arb^itcn.

^iiiü ssvoß» A»owal,l u°!l O'rauateu,
HevrenslipftH, Halonschlcifc:, ?c, isi stcts
vorräthiss.

Abnehmer dutzendweise erhalte» einen ange-
messenen Nadalt, ( I t t ö l i l )

Uttler Zusichernng prompter und billigster
Vrdicnnilg^ bittet rrgcbenst inn eine zahlreiche
Abnahme <Vl»i^«r
(901-3) M. 1824.

Cnl lttcls Vcrhältquttq.
Das hohe k. l. ândei<gcrichl Lailiüch

hat mit dem Beschlusse vom 3. April 186'»,
Z. 1763, die über den Nikolaus Slnller
von Untcrdirlendorf wĉ cn Wahnsinnes
verhängte Cnratcl anfznhebcn vcfundcn.

K.k. Bezirksgericht 5i»aiuburg, am 15len
April 186V.

M M - Gin eleganter " M G

MWHlZAllM
Rock, Hose und Gilct,

ans deil destcn Slosfen nencslcr Fa»-on

» ^ KV U>, ^MU
fcvnev zn den bil l igste» P re i sen :
Frülijahrörucle ü — 2>i fl.
Frillilahrsan^tge . > . . 1(̂  — ̂ 0 st.
Ueberzlehcr in allen ssarlien 8 — 28 fl,
Süiinneranzilgc 10 — c<(> st.
Sc>ni!»erröcke, Sack« . . . 4 - 2 2 fl,
Summrrröcte, IaqnetS . , 8 — 28 ft.
Salonrocke schwär,; . . . 14 — 28 fl,
Fracks und Oehrocke . . . 14 — 32 sl.
Salon-An îlssc cumplet . . 24 — 45 fl.
Prieslcrrocke'. 18 — 86 fl.
Ia^drockc 6 — 24 fl.
Kaiî leiröcke 3 — 12 fl.
Schichenrücke . . . . fircr Preis 10 st
Schlafrücke 8 — 26 ft.
Neise-Gnbn mit Kapuze . . 8 — 28 sl
MiMär-Vlonsen . . . . 7 — 18 ft.
ssriNijalirichosm 4 — 12fl.
Süinnnncrhoscn , . . . 3 — 10 ft,
Diucrse Gllet« 2^ — 8 ft.
^einenanziisse 10 — 24 ft.

« Turncranzii^e 2^ — 8 fl.
l werdi'ii Iirstenö empfohlen in dem

mit höchstem Preist ausgezeichneten

! uon (672-12)

D W i e » , Gral,,-, , ??r. l l , l Ttock,
D , ^ll l l l I t o c k - i i l l (^ isen/ ' (^cke der
W >tärnt»erstvns;e.

D<V^ Bei Vestellnnl̂ en unter qcfälli-
l̂ >'r Ä)iaß,nî nbe Uon oberer Vrnstweite
(iiber Binst und Nucken), Vanchwrite
(ringö nm die Mille), Schriülänsse (slst im
Schritt bis ^nr Erde), billen wir annähernd
die Farbe und den Preiö lnnt Prewcon-
rant giiligst !;n bestinunen und die Ansfiili-
rnna, der ^eehrlcn Ausirii,^ un^ zu ilber-
lassen, da nur « i , » F l « «,,»«« «>l« l »
^nr Sichcrhe,t der V^stellendrn jeder Sen-
diiüss inu <»«»»«»«»<«< ^«l»«l»> beile^

!» g '̂u, luurin lliir anc'dliicllich erNären, daß!
M alle lion nnS l'ezos,e»en jll^dun^^jUlcke,
> wenn dieselbe» anö welch immer für

einem Ornnde nicht entsprechen, »»»»»
«<«»«»«>«><»» ««<««>> ^< >»«»«»»
>»« >» »,<>«>««». l

W ^ " Prei^conrnnte ans Verlange» ssra-
tii^ lind seainli, - Nclicrtrassene.Nlei:!
dllllft'^stncl'e, ncmieiülich ein großer!
Theil Ueber^ielier, schwarzer Nöcke, l
V r i l l k l e ide r , werden an Minderbemil^!
t̂ Ite ans die gewissenhüslestc ?lrt dilligst l
uertansl. l

D M ^ I n Anbetracht, das; in nnsercm
riesigen i'ager jcde<< erdrntliche Masi uer-
trctni, daß wir die bestc« H^aai'cn
bei soliderer Anöfilhrnng ans bill igste
Weise herstellen, das; nnsrr Streben nnr
dahin gerichtet ist, den durch Jahre erwor-
benen guten Nnf überall hin dcmernd ,;»

» befestigen, ist ei< nicht »nr unsern geehrte»
> Kunden, sondern Jedermann zur ^cich-
W tigleit geworden, uerlraucnövoll seiucn Klci-
> derbedarf durch nut« .pi decken.
> Somit empfehlen wir un^ dem Wohl-
> wollen eines hochgeehrten Publicums, so
> wie nnscrn geschätzte» Kunde» mit der
> Bilto, iiui« mit einem recht lebhafte» Zu- l
> spruch zn beehren. l
> Hochachtungsvoll l

I 2chneidermeister , Besitzer mehrerer >
> l̂ulkzeichiinngen, Inhaber eines Kleider- >
> Maga;iuri«:' W i e n , Graben N r . lt, >
> ,,/.«,» K<<»<^li-jm-^ikO«." >

ABizei&rc.
Der Gefertigte hat daö Gasthaus nebst Gar-

ten und KeaelNälte lI115i^

xiir ungarischen Krone
in der Fnmziökanergasse Nr. N

gepachtet, und ladet daö verehrte Pnblicnm znm
zahlreichen Besuche init der Versicherung ein, das;
er für gnle Getraute, schmackhafte Speisen nud
anständige Bedienung gehörig uorgcsorgt habe,

S i m o n O i n f a l t , Gastgeber.

(991—3) Nr. 2221.̂

Licitation.
Mi t Bezug auf dcn Bescheid des löbl.

t. t. Äeziltögci ichlcs Stein uom ^0. d. M. ,
Z. 2221 , wird hicmit öffentlich lunD-
gcmacht, daß das hohe k, k> ^^nidcö^c«
riä)l Laidach in die freiwillige öffc>Ul,che
Versteigerung der dem Verlasse der ver-
storbenen Fran Viaria Svctina vnlgo
Medial gehörigen, in den Äränhauelocci'
litäten zn Stein befindlichen verschieden-
artigen Fährnisse, nls: Bcllzeug, Bett-
wäsche, Eßgcschiric, Zimmcl- nnd Kn-
chcneinrichtnng und dergleichen anderer
Gegenstände gcwilligct hade, und daß
diese Versteigerung

am 19. M a i d. I .
und allenfalls auch in den darauf folgen-
dcn Tagcn von 9 l'iö 12 Uhr Vormit-
tags und von 3 bis 6 Uhr N^chmittastS
durch den gefetteten k. k. Notar als Oe-
richls - (imumissär vorgeuommci' weldcu
wird, wozu die K<niflusligcn zur zahlrci^
chcn Erscheinung eingeladen werde».

Ste in, am 26. April 1869.

Der k. l. Notar
Anton Kronabethvogl.

(1097—2) Nr. 2587^

Edict.
Bonl k. k. Lcmdcsgerichte ^aibach

wird bekannt gegeben, daß die mit

Bescheide vom 16. Jänner l . I . ,

Z. 214, auf den 10. M a i , 14. I n n i

nnd 12. J u l i l . I . angeordnete exe-

cutive Fcilbietung des Gutes Trillek

sistirt wurde.

Laibach, ant 8. M a i 1«69.

(1096—2) 3tr. 2503.

Kundmachung.
! Von deui k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird bekannt gemacht, daß über

gestelltes Ansuchen der Frau Barbara

Schiller, dnrch Herrn Dr . Supvan,

die in der Rechtssache der ersteren

gegen Herrn Bincenz VerhouZeg i)to.

15)75 f l . o. 8. c. auf den 10. M a i

l. I . anberaumte dritte executive Feil-

victung des dem letzteren gehörigen

Hauses Urb . 'N r . 164/ll. lui Gült

Neuwelt und Iamnigshos Consc.-

Nr. 70/d in der Kapuzinervorstadt

zlt Laibach auf den

2 4 . M a i 1 8 6 9

mit dem vorigen Anhange übertragen

worden ist.

Laibach, am 9. M a i 1869.

(1071-2) Nr. 10Ü9.

Dritte erec. Feilbictung.
Vom f. t. Bezirksgerichte Neifniz wird

bekannt gemacht, daß in der Cxccutionö-
fache der Hiaria Vicröe von Wlllingrain
gcgcn Johann Äicrse von cbendort die
mit dic^gelichtlichem Edicte vom 12tcu
Jänner 1865, Z. 110, angeordnet ge-
wesene, sodann aber sistirte dritte exccn
live FcUbictung der dem lctztcrn gehörigen,
in Willingrain liegenden, im Grundbuchc
>'ll> Urb.-Nr. 730 :>ll Hclrschaft Ncifuiz
vortommcndcn llicalität, im Ncassmni-
rungswcgc auf den

26. M a i d. I . ,

Vormittags 10 Uhr, in der hicrortigen
Gcrichtskanzlci mit dem vorigen Anhange
neuerdings anacordurt wird.

K. f. BeziltSgcricht Rcifniz, am Itcu
März 1869.

In der I o s . Rud. Mlllitz'schm Buchdruckern in Laibach,
am alten M l l ' . l t N r . 3 3 , ist socdcn erschienen nnd zu h a b e n :

Yerzeichniss der Hausinhaber
nnd der Besitzer der Kramläden in der (3lefa»teu<iasse zu Vaibach, sai"Mt
dci Pfarreintheilnng uud dem alphabetischen Namens - Verzeichnisse.

A l s Anhang : Circular.Verordnung des k. f. Oberlandcsgcrichtcs in Graz
vom 4. December 1860, betreffend die Kimoigungsfristen und Näumnngslage bei
Mieth- und Pachtobjecten in Kram.

P r e i s : 5Q kr. ö N3.

Gasthaus-Verpachtung.
< Da^ Gasthcüii« „ z u r ssoldenc» Schnal le^ m Lailiach, Kapuziilervorstadt, ist^
! sammt Gartrn, (5i«lcllcr :c. voll Michaeli 18<!!> an zn vrrftachtcn, N
^ Das Ncihcrc beim Hauseigcuthümcr >ll,»l»,' l«>» ^«v«H«. daselbst. (971-3)«

(1047—2) Nr. 2106.

Kundmachung.
Die Administration der allgemeinen Versorgungs Anstalt macht

hicmit bekannt, daß die fur das Jahr 1869 von vollen öinlaizen nach den älteren
Statuten entfallenden nnd vom 2. Jänner 1870 an zu behebenden Leibrenten
und Dividenden, so wie die für 1868 ausgcmittcltcu und sogleich fälligen
sl<»,,<O«, fnr uullc Einlagen nach den nenen Statuten, bereits veröffentlicht wor-
den siod uud daß die dieöfälligc Kundmachung bei der Commanditc der Anstalt
am Schulplatze Hauo-Vtr. HUH im «. Stocke z»r Einsichtnahme der I»"
tcresscu aufliegt uud von denselben uncnlgcldlich in Empfang genommen werden kaun»

Wien, am 24. März 1869.

Von der Administration der nllgcm. Versorgungs-Anstalt.

/ulnung8-Zeschenke!
I n großer "Auswahl, nnd zwar:

R. Gebetbücher:
Dcntsche, sloueuische, italienische, frallziisische und lateinische, in einfach^

lind elcgantcil lHilibäiidcü, zu dl'» billigsten Prciscu.

Zs«. Heiligenbilder:
I i l grosicr Aii^nmhl cc>lorirtc »»d schwarze, besoudcrö schünc fraiizüsischc Sp i tzeub i l l ' ^

;»m l)iucinlcc>en in Ocbrtdüchcr. (N>78—2)

I I I . Ledergalmlteriewaaren:
^ > l i o t o g r a p h i e n A l d , l M ^ , c,ni>; nelie Sortc», für 2i», iw , "»<» und ><»<) Vilder,
Sc l i r r ivü lappe» i» Octao, Quart und Folio, mit und ohne N^rssair-Eiürichlnn^.
Brieftasche», Portemonnaies, ?^oti^,ücher,^feder- »nd Hchreil'kästchentc.lt«

Bei «FOM^IsR« < «̂̂ R««FU«« in ̂ aibach.

5 Ziehungen 4 i x * 1 o o n Haupt-Gewinn
jUhrlich. A l l l 1 . J l l l l l l O O l ) 11. S50.000,

Grosse (iewiimziehung des k.k, österreichischen
Staats-Anleliens vom Jahre 1864.

Gewinne dos Anlehons fl. 2 5 0 . 0 0 0 , 11. 220 ,000 , il. 2 0 0 . 0 0 0 ,
11. 130.000, II. 50 .000 , 11 25.000, 11. 15.000. fl. IO.OOO,

il. 5O00 etc. etc. Kleinster Gewinn KJO 11.

Gesetzlich gestempelte AntheUscheine^
woldie so Inns»1« fi'ilti»1 sind, bis denselben der zwanzigste Theil eines
Gewinnes von 11. 2 5 0 . 0 0 0 bis abwärts fl. 1 6 0 zugefallen ist,
empfehlen gegen Kinsondnng des Betragos oder Posteinzahlung ü S Gulden i

pr. Stück, »'Stück il. 70, 20 Stück 11. 155

Rot/iscliittt <$* € oinii..
Voslgassc ]Vr. fl4 in Wien. (»»«—4)

W^ WkUnwluiwfn- luct̂ c» angestellt. "3PÄ
i

(1105—1) Nr. 1032.

Dritte ercc. Feilbietung.
I m Nachhange zum Coictc voiu llcn

April 1868, Z. 1589, wird vom k. l.
Bezirksgerichte Laas vckaunt gegeben, daß
in der Execulionssachc det« Anto Auzclc
von Gliua, durch dessen Ecssionär Ma<
ihias Zalrlijöck, gcgcn Franz Drobnic von
Großodlack die drille executive Fcilvictuua,
dtr Realität Urbarial-Nr. 4 l><! Herrschaft
Nadliöck mit dem früher» Auhaugc im
Ncassumirullgbwegc aus den

18. M a i I 8 6 0 ,

Vormittags 9 Uhr, in der Gcrichlskanzlci
augeordnet wurdc.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 16len
März 1869.

(1108-1) Nr. 11^ '

Dritte erec. FeilbictlM
I m Nachhange znm Ediclc vom 1 ^ !

Fcvrnar 1808, Z. 1071, wird vom l> l'
Bezirke-gcrichtc Laaö dckannt gemacht, ,̂
sei in der Exccntionösnchc der k, k. "'^
nanzprocnratur in ^ailiach noüiiln' ̂ /
Gruudculastungs-Fondes gcgcn M 'ä i ^
^cruu von Pouiloc d!c dritte execl>t'°
sscilvictuug der Realität U ib . .Nr .5MMH
Neclf.'Nr. 45« ;..! Herrschaft Nadl '"
im glcassumiruugöwcgc mit dem f r ^ i "
Anhange auf den

2 1 . M a i 1 8 0 9 ,
9 Uhr Vormittags, hiergerichtö angcor"
uct worden. .

K. t. Bezirksgericht Laas, am ^ "
März 1809.

Druck und Verlag von I g n a z u. K l e i n m a y r uud Fedor Baml,erg in Laibach.


